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         28. Juni 2004 Am 28. Juni  2004 wurde in Anwesenheit von Ministerpräsident 

Matthias  Platzeck, Bürgermeister Dr. Udo Haase und  E.DIS-
Vorstandsvorsitzenden Dr. Rainer Peters der Grundstein für den Bau 
des neuen Rathausgebäudes von Schönefeld in der Hans-Grade-Allee 
gelegt. Bis 2005 wird der Investor, die E.DIS Aktiengesellschaft 
Fürstenwalde / Spree, im zukünftigen Ortszentrum von Schönefeld für 
rund 8 Millionen Euro für die Kommune und das neu zu errichtende 
E.DIS – Regionalzentrum  einen allen Ansprüchen gerecht werdendes 
kostengünstiges und modernes Dienstleistungsgebäude errichten. Mit 
dieser Lösung ist es der Kommune gelungen, nach Auslaufen des 
Mietvertrages in Waltersdorf die Weiterführung der Amtsgeschäfte 
ohne Verzug in Schönefeld sicher zu stellen. Energiedienstleister 
E.DIS realisiert mit diesem Vorhaben die Umsetzung seiner 
Unternehmensphilosophie einer kundennahen Vor-Ort-Präsens. Beide 
Seiten profitieren durch diese PPP – Lösung als eine kostengünstige 
Symbiose von Rathaus und Energiedienstleister unter einem 
gemeinsamen Dach. 
Ministerpräsident Matthias Platzeck würdigte das umfangreiche 
Engagement des Energiedienstleisters im wirtschaftlichen Umfeld von 
Schönefeld. Er lobte die weit über das Kerngeschäft des Versorgers 
hinausgehende wachsende Rolle von E.DIS als vielseitigen Problemlöser 
für Kommunen und Regionen, wie z. B. durch dieses Public Private 
Partnership–Modell eines Rathausneubaus. Bereits 2003 hatte der 
Regionalversorger im Zusammenhang mit der Diepensee-Umsiedlung seine 
umfassende Dienstleistungskompetenz unter Beweis gestellt. Das E.DIS-
Tochterunternehmen, die Wärmeversorgungsgesellschaft Königs 
Wusterhausen mbH, hatte für 200 Menschen in Deutsch Wusterhausen 
rund 80 Wohnungen und die dazugehörige Infrastruktur  in Rekordzeit von 
nur 8 Monaten errichtet. Heute wurden nun in der Flughafengemeinde 
Schönefeld die Weichen für die Errichtung eines architektonisch 
ansprechenden und zugleich kostengünstigen Rathausneubaus mit fünf 
Etagen und Tiefgarage mit 90 Parkplätzen gestellt. Die insgesamt knapp 
4000 Quadratmeter Nutzfläche teilen sich die Kommune zu  rund 70 % und 
E.DIS zu knapp 30 %. Der neue Standort wird die bisherigen Kapazitäten in 
den sieben Einzelgemeinden bündeln und alle Bereiche der 
Kommunalverwaltung beherbergen. Gemeindesaal, Bibliothek sowie Archiv 
komplettieren die Bedürfnisse der Verwaltung. Der Energiedienstleister 
E.DIS wird von diesem neuen Standort zukünftig mit 25 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern seine Kunden zwischen Mahlow, Rangsdorf, Zeuthen und 
der Berliner Stadtgrenze bedienen. Mit Schönefeld als einem weiteren 
kundennahen Standort  im „Berliner Speckgürtel“ konzentriert sich das 
Unternehmen durch lokale Präsens und kurze Wege zwischen Kunden und 
E.DIS auf die anspruchsvollen Aufgaben eines modernen Kompetenz-
Centers für Energiedienstleistungen. Obwohl das neue Regionalzentrum 
flächenmäßig zwar zu den kleinsten von den insgesamt 30 Regionalzentren 
von E.DIS zählen wird, gehört der neue Standort zu den Regionen mit 
höchstem Leistungspotenzial. „Von Anfang an engagierte sich unser 
Unternehmen für die Wirtschaftsregion rund um Schönefeld“, erinnert 
E.DIS-Vorstandsvorsitzender Dr. Rainer Peters: „Ein anspruchsvolles 
Projekt, wie der Flughafen Berlin Brandenburg International und seine 
Umfeldentwicklung braucht Energie und Dienstleistungen. Als einer der 
größten Anbieter dieser Branche verfügt E.DIS über die erforderliche 
Kompetenz und das entsprechende Know-how. Deshalb wollen wir 
gemeinsam mit unseren Partnern diesen Prozess im wahrsten Sinne des 
Wortes beflügeln“. Bürgermeister Dr. Udo Haase bewertet den Schritt von 
Kommune und Energieversorger rechtzeitig an diesem Standort „Grundstein 
zu legen“ als richtungweisend für potentielle Investoren und vor allem auch 
für die Menschen in dieser Region: „ Hier wird zukünftig wirtschaftlich die 
Musik spielen.“ 
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